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Auf ein Wort

Liebe Gemeinde
Es liegt eine besondere Stimmung in 
der Luft, wenn sich in der Kirche Neu-
es ankündigt. Ein neuer Papst, Leo der 
14., tritt sein Amt an, das Bistum Osna-
brück hat mit Dominicus Meier OSB seit 
September 2024 einen neuen Bischof 
und ein neuer Pfarrer kommt in unsere 
Gemeinde – solche Veränderungen sind 
wie ein frischer Wind. Sie lassen uns 
aufhorchen, neu hinschauen und fragen: 
Was wird sich verändern? Was wird uns 
geschenkt? Auf was dürfen wir hoffen?

Veränderungen wecken Erwartungen. 
Wir wünschen uns, dass neue Wege ge-
gangen werden, dass sich Türen öffnen, 
dass neue Impulse unser Glaubensleben 
bereichern. Und gleichzeitig spüren wir: 
Nicht alles soll neu werden. Da ist so viel 
Kostbares, das uns seit Jahren begleitet – 
Worte, Rituale, Menschen, Erfahrungen 
des Glaubens. Auch das wollen wir be-
wahren und weitertragen.

Doch mit jeder Veränderung stellt sich 
auch die Frage: Was soll bleiben? Wo 
liegt der Schatz, den es zu bewahren 
gilt? Die KirchenSpuren, die uns aus der 
Vergangenheit begleiten, sind nicht nur 
Geschichte – sie sind lebendige Erinne-
rung an das, was trägt. Sie mahnen uns, 
das Fundament nicht zu vergessen, wäh-
rend wir nach vorne gehen.

Kirche lebt in diesem Spannungsfeld: 
offen für das Neue, verbunden mit dem 
Alten. Es ist wie bei einem Baum: Nur 

wer tief verwurzelt ist, kann neue Zwei-
ge entfalten. Nur wer fest im Boden 
steht, kann in den Himmel wachsen. So 
dürfen und wollen wir hoffen, dass Ver-
änderung nicht bedeutet, das Bisherige 
zu verlieren, sondern es mit neuem Le-
ben zu füllen.

Mit großer Freude dürfen wir in diesem 
Geist Hermann Prinz als neuen Pfarrer 
in unserer Gemeinde begrüßen. Herzlich 
willkommen! Wir wünschen ihm einen 
guten Start, ein offenes Miteinander und 
viele bereichernde Begegnungen. Möge 
er sich bei uns bald zu Hause fühlen und 
seinen Weg im Vertrauen auf Gott und 
gemeinsam mit uns gehen können.

Gott geht mit – in allem Neuen, in al-
lem Bekannten. Diese Zuversicht trägt 
uns.

Gerhard Bolte 

Herzliche Einladung

zum Einführungsgottesdienst von

Hermann Prinz

am Sonntag, dem 6. Juli um 15 Uhr 
in der Pfarrkirche Schmerzhafte 
Mutter, Icker
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Aktuelles

Liebe Gemeindemitglieder!

Zum 1. Juli hat mich Bischof Dominicus 
Meier OSB zum Pfarrer der Pfarreienge-
meinschaft Belm-Icker ernannt und ich 
nutze die Gelegenheit, mich nun näher 
vorzustellen.

Mein Name ist Hermann Prinz. Ge-
boren wurde ich im Jahr 1969 in Sögel. 
Nach dem Realschulabschluss absolvier-
te ich bei den Liebfrauenschwestern hier 
in Belm eine 2-jährige Ausbildung zum 
Altenpfleger. In diesem Beruf arbeitete 
ich 16 Jahre, zuletzt als Pflegedienstlei-
ter im Caritas Seniorenzentrum „Haus 
Simeon“ in Lathen. Im Jahr 2007 habe 
ich nach reiflicher Überlegung meinen 
Beruf aufgegeben und mit den theologi-
schen und philosophischen Studien am 
Interdiözesanen Seminar „Studienhaus 
St. Lambert“ in Lantershofen begonnen. 
Diese Studien beendete ich im Jahr 2011 
erfolgreich. Danach erfolgte ein Jahr des 
vertiefenden Studiums bei den Jesuiten 
an der Philosophisch-Theologischen 
Hochschule St. Georgen in Frankfurt/ 
Main.

Am 16. März 2013 empfing ich im 
Osnabrücker Dom die Diakonatsweihe-
durch unseren Weihbischof em. Theo-
dor Kettmann. Mein Diakonatsjahr 
verbrachte ich in der St. Matthäus Ge-
meinde in Melle.

Am 7. Juni 2014 empfing ich die 
Priesterweihe durch unseren Bischof Dr. 
Franz J. Bode. Anschließend führte mich 
mein Weg als Kaplan nach Papenburg, in 
die St. Antonius Gemeinde. 

Hier war ich u.a. hauptsächlich für die 
Jugendarbeit verantwortlich.

Am 1. September 2018 wurde ich 
zum Pfarrer der Pfarreiengemeinschaft 
Aschendorf – Rhede ernannt. 

Dies sind einige meiner Stationen auf 
den Weg hier nach Belm-Icker.

Am 6. Juli werde ich nun hier in der 
Pfarreiengemeinschaft als Pfarrer um 15 
Uhr in Icker eingeführt.

Ich freue mich auf meine neuen Auf-
gaben und auf die Zeit mit Ihnen hier in 
der Pfarreiengemeinschaft. Ganz beson-
ders freue ich mich darauf, Ihnen bei den 
verschiedensten Gelegenheiten persön-
lich zu begegnen und näher kennen zu 
lernen.

Bis dahin grüße ich Sie recht herzlich.

Ihr Pastor
Hermann Prinz
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Was war:
Die Wochen seit dem Erscheinen der 
letzten Kirchenspuren waren für die 
Icker Kantorei ereignisreich. 

Am Sonntag, dem 30. März führte sie 
die Passionsmusik „Leidenschaft für das 
Leben“ auf. Texte und Gesang führten 
bei den Zuhörenden zunächst zu nach-
denklich-betroffener Stille und dann zu 
begeistertem Applaus.

Neben der gewohnten Mitgestaltung 
der Kar- und Osterliturgie, war sie am 
10. Mai beim Jubiläumsgottesdienst 50 
Jahre Kolping Icker mit einem eigens für 
diesen Anlass einstudierten Programm 
zu hören.

Liturgie und Popmusik – geht das 
zusammen? Beim Popgottesdienst am 
18. Mai in Belm stellte die Kantorei 
das gemeinsam mit dem evangelischen 
Popkantor Jens Niemann und einer pro-
fessionellen Popband unter Beweis. Kir-
che darf ruhig öfter mal richtig modern 
sein… 

Was kommt:
Zuerst steht wieder das Kirchenjahr auf 
dem Plan: Pfingsten geht nicht ohne Mu-
sik! In Icker geht Pfingsten nicht ohne 
dynamisch-geistbewegte Musik der 
Kantorei. Und auch beim Open-Air-Got-
tesdienst zum Fronleichnamsfest wird 
sie gemeinsam mit den Taktstreichern 
und den Rhythmics musizieren.

Am 2. Juli steht ein hochsommerliches 
Abendlob auf dem Programm, bei dem 
wir uns freuen würden, wenn wir nicht 
nur „unter uns“ sind. Daran schließt sich 
ein Dämmerschoppen an – angesichts 
der Jahreszeit kann der dauuuuuuuuern

Die Sommerpause wird die Kantorei 
nutzen, um sich für neue Aktivitäten In-
spiration zu holen und dann gleich nach 
dem Ende der Schulferien am 17. August 
zur alljährlichen Chorfahrt aufzubrechen 
– natürlich verbunden mit Gesang: Die-
ses Jahr geht es ins Münsterland. Die 
Icker Kantorei wird in der Sonntagsmes-
se im Ludgerus-Dom in Billerbeck sin-
gen. Auf das kulturelle und kulinarische 
Begleitprogramm freuen sich die Kan-
toreimitglieder schon jetzt. Also unsere 
Bitte an alle Leser*innen der Kirchen-
spuren: Um gutes Wetter am 17. August 
beten!

Eleonore Reuter
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Frauenmesse
Am Dienstag, dem 3. Juni um 8:30 Uhr, 
anschließend gemeinsames Frühstück 
im Pfarrheim.

Radtour
Am Donnerstag, 12. Juni um 18 Uhr 
schwingen wir uns auf´s Rad und ma-
chen gemeinsam mit der Gruppe KaF 
(Kreis aktiver Frauen) eine Fahrradtour 
durch das schöne Osnabrücker Land, 
vielleicht gibt es ja danach noch Würst-
chen und kühle Getränke, lasst euch 
überraschen. Vielen Dank an KaF für die 
Vorbereitung!

Regenbogendinner 
Am Freitag, 20. Juni um 19 Uhr findet 
wieder ein “Regenbogendinner“ auf der 
Pfarrwiese statt. Die kfd organisiert ei-
nen Tisch. Wer zu unserer kfd-Tischrun-
de dazukommen möchte, bitte bei Anne 
Escher (Tel.: 5331) melden.

Mittsommerabend
Am Donnerstag, 26. Juni um 19 Uhr fin-
det der Mittsommerabend zum Thema: 
„Weil Gott es so will“ statt. (s. Artikel)

Frauenmesse 
Am Dienstag, 1. Juli um 08:30 Uhr, an-
schließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim.

Christa Kriegisch, Anne Escher

„Weil Gott es so will!“
Mittsommerabend mit Gabi Kuhlmann 
und Andrea Tüllinghoff
„Ich habe etwas in meinem tiefsten In-
nern, das mich hält. Und das nenne ich 
Gott“, sagt Andrea Tüllinghoff. Diese 
Gewissheit möchte sie in ihrer Gemein-
de an andere weitergeben. Sie will die 
katholische Kirche mitgestalten. Schon 
früh trifft sie dabei auf erste Hindernisse: 
„Als ich klein war, durften meine Brüder 
Messdiener werden, wollten das aber gar 
nicht. Ich wollte und durfte nicht, weil 
ich ein Mädchen war“, erinnert sie sich. 

Rund 50 Jahre später steht Tüllinghoff 
erneut aufgrund ihres Geschlechts vor 

kfd

Gabi Kuhlmann und Andrea Tüllinghoff 
bei der Abschlussfeier in Waldbreitbach 

         Foto: privat
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kfd / Aktuelles

verschlossenen Türen: Sie möchte in ih-
rer Pfarrei als Diakonin tätig werden. In 
der katholischen Kirche ist dieses Wei-
heamt jedoch immer noch nur den Män-
nern vorbehalten.

Ähnlich geht es Gabi Kuhlmann. Sie 
könnte auch zur Diakonin geweiht wer-
den, wenn die katholische Kirche es er-
lauben würde. 

Beide haben den Kurs zur Diakonin 
offiziell beendet, werden aber trotzdem 
nicht geweiht. „Auf die Frage, ob Dia-
konin mein Weg in Kirche wäre, sagt 
Gabi Kuhlmann, kann ich ganz klar sa-
gen, ja.“ Im Interview mit der NOZ im 

Oktober 2024 sagt sie: „Ich spüre diese 
Berufung, wie sie auch so viele andere 
Frauen spüren“. 

Am Mittsommerabend, am Donners-
tag, 26. Juni, treffen wir uns mit den bei-
den Frauen um von ihren Erfahrungen, 
Enttäuschungen und Hoffnungen zu hö-
ren. 

Wir beginnen um 19 Uhr mit dem 
Abendlob im Pavillon, laden ein zum 
“Mitbring – Buffet“ und hoffen auf an-
regende Impulse für die Zukunft der 
Kirche, wenn denn ALLE darauf hören: 
“Wie Gott es will“?

kfd-Vorstand

92. MÄNNER 
WALLFAHRT 
NACH  
RULLE

15. JUNI 2025 

06:00 Uhr Dom Osnabrück

06:45 Uhr Christus-König Haste

08:30 Uhr  Gottesdienst  
am Außenaltar Rulle  
mit Weihbischof Wübbe  
anschließend Frühstück  
und Gespräch

11:00 Uhr  Abschlussandacht  
mit Eucharistischem  
Segen in Rulle, 
Rückfahrt per Bus 
(ÖPNV)

INFOS UND ANMELDUNG ZELTLAGER  //  

unter www.ruller-wallfahrt.de Weitere Infos für Pilger ab Icker und Fahrrad-Wallfahrer unter www.ruller-wallfahrt.de

  Samstag,  

14. Juni 2025 

  ab 13 Uhr

Vater-Kind- 

      Zeltlager  

in Rulle
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Kolping

50 Jahre Kolping Icker
Abendlob am Mittwoch
Als Auftakt zu unserem diesjährigen 
Jubiläumsjahr feierte unsere Kolpingfa-
milie am Mittwoch, dem 9.April, 19:30 
Uhr, aus Anlass des 50. Gründungstages 
am 8. April 1975 ein besonderes Abend-
lob in der Kirche. Im Anschluß freuten 
sich zahlreiche Mitglieder auf das be-
währte und allseits beliebte „Fisch und 
Brot Buffet“ im Pfarrheim. Nach einer 
schönen Einleitung durch unseren Vor-
sitzenden, verfolgten alle gespannt eine 
tolle von Willy Oevermann vorbereitete  
PowerPoint Präsentation und ließen eini-
ge Geschichten aus 50 Jahre Kolpingfa-
milie Icker wieder lebendig werden. 

Jubiläumsfeier
Am Samstag, dem 10. Mai wurde nun 
nachmittags der große Jubiläumsgottes-
dienst gefeiert. Den gut besuchten Got-
tesdienst in der Kolping Orange/schwarz 
geschmückten Kirche zelebrierte der 
ehemalige Kolping-Diözesan-Präses 
Reinhard Molitor. Die Icker Kantorei 
und Taktstreicher glänzten wie immer 
mit Ihrer Musik. Für Familien mit klei-
nen Kindern, wurde extra ab 15 Uhr 
ein gesondertes Kinderprogramm an-
geboten, was ausgesprochen gut ange-
nommen wurde. Beim anschließenden 
Empfang im vollbesetzten Pfarrheim 
begrüßte das Vorstandsteam etliche Ver-
treter der Partnervereine aus Icker und 
Abordnungen von über 12 Ortsvereinen 
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aus der Bezirksebene unter Leitung des 
Bezirksvorstand Bernd Diekhoff. 

Die Vorsitzende vom Diözesanver-
band Marion Nagel überbrachte herzli-
che Glückwünsche und überreichte bei 
der Gelegenheit noch etlichen Kolping 
Schwestern und Brüdern Urkunden für 
50 Jahre und 25 Jahre Mitgliedschaft 

in der KF-Icker. Alle Teilnehmer lobten 
das ausgesprochen umfangreiche kal-

te Buffet, was wie immer 
in Icker wieder zahlreiche 
gute Geister geschaffen 
haben und es fand ein leb-
hafter Austausch bei tollen 
Gesprächen zwischen Jung 
und Alt statt. Bei der Ge-
legenheit machte der Vor-
stand nochmal auf unsere 
diesjährige Jubiläumstour 
aufmerksam, die uns per 
Zug im September nach 
Köln bringen wird. Es sind 
nur noch wenige Plätze frei, 
also noch schnell anmelden. 

Und nochmal ein herzliches Dankeschön 
an alle Helfer, die diesen Tag vorbereitet 
haben und ihn bei bestem Wetter für alle 
Teilnehmer sicherlich zu einem schönen 
Erlebnis gemacht haben.   

Altkleider- und Schrottsammlun
Am Samstag, dem 12. April, führten wir 
wieder unsere Frühjahrs-Altkleider- und 
Schrottsammlung durch. Die gut gefüll-
ten Anhänger und Container lassen ein 
gutes Ergebnis erwarten, sind doch die 
Erlöse aus den Sammlungen ein Eck-
pfeiler der Finanzierung unserer Kol-
pingfamilie. Allen Unterstützern einen 
herzlichen Dank. 
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Kolping

Mitgliederversammlung
Am Sonntag, dem 27. April, 10:30 Uhr 
hielten wir im Pfarrheim unsere dies-
jährige Mitgliederversammlung ab. Na-
türlich war auch hier das Hauptthema 
unser diesjähriges Jubiläum, wo unter 
anderem den Mitgliedern die Baumak-
tion „50 Bäume für 50 Jahre Kolping“ 
vorgestellt wurde. Dieses besondere Ge-
schenk für unseren Ort wird im Oktober 
und November zur Pflanzzeit stattfinden 
und wird dann hier nochmal genauer be-
schrieben. Aber es standen auch etliche 
Ehrungen an für verdiente und langjäh-
rige Mitglieder und der erste und zwei-
te Vorsitzende mussten turnusgemäß 
neu gewählt werden. Die bisherigen 
Amtsinhaber Michael Vogt und Gereon 
Wellmann stellten sich erneut zur Wahl 
und wurden von den ca. 25 anwesen-
den Mitgliedern erneut für die nächsten 
drei Jahre wieder gewählt. Herzlichen 
Glückwunsch!

Terminvorschau
15. Juni.	 Männerwallfahrt Rulle
22. Juni.	 Fronleichnams-Gottesdienst 
	 Pfarrwiese
27.-29.06.	 Vater-/Kind Zeltlager
	 Ankum-Aslage
12. Juli	 Telgter Wallfahrt

(Kolping) Icker Fahrrad Treff
In manchen Gemeinden oder Sportver-
einen gibt es z. B. regelmäßig einen 

offenen Lauftreff, wo sich Interessierte 
zwanglos regelmäßig treffen, um ge-
meinsam zu walken, joggen, wandern 
etc. Warum nicht so etwas für Fahrrad- 
Begeisterte ins Leben rufen.

Auf der letzten Mitgliederversamm-
lung habe ich dieses vorgeschlagen und 
es haben sich sofort mehrere Leute bei 
mir gemeldet. Damit war die Idee eines 
„Icker Fahrrad Treffs“ geboren. Die Idee 
ist, im Sommerhalbjahr ein oder zwei-
mal im Monat immer Donnerstagabends 
zwanglos von Icker aus schöne Touren 
durch unsere wunderschöne Landschaft 
zu machen. Treffpunkt z. B. 18 Uhr 
am neuen Pavillion und los geht’s. Wer 
kommt, der kommt. Auch Nichtkolpin-
ger sind herzlich willkommen. Wir wol-
len das aber unter dem Kolping Banner 
laufen lassen, alleine schon wegen der 
Versicherung. Bislang sind wir noch 
nicht zusammen gestartet, aber es gibt 
bereits eine WhattsApp Gruppe, über die 
wir uns verabreden können und es soll 
demnächst ein Auftakttreffen geben. Bei 
Interesse am Fahrradfahren zusammen 
mit netten Leuten gerne bei mir oder 
dem Vorstand melden.

Wir wünschen allen Lesern einen schö-
nen Sommeranfang. Treu Kolping.

Für den Vorstand
Volker Ziemann
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Emmaus-AK und kfd

Märchenabend zum Thema:
 Trauer und Trost 

Mit diesem Zitat von Rainer Maria Ril-
ke, eröffnete Schwester Anne den Mär-
chenabend Ende März in der Emmaus 
Kapelle. Judith Rönker, Märchenerzäh-
lerin in Stapelfeld war der Einladung des 
Emmaus Arbeitskreises und des kfd-Vor-
standes Ende März sehr gerne gefolgt.

Ihre große Ausstrahlung und die ein-
ladende Atmosphäre in der Emmaus 
Kapelle brachten auch gleich zu Beginn 
die eintreffenden Märchenfreunde- und 
freundinnen und die, die es an diesem 
Abend werden wollten, in anregende 
Gespräche.

Immer wieder merken wir, dass die 
Raumgestaltung und die einzelnen Sym-
bole „stumme Impulse“ sind, um sich 
auszutauschen und neugierig zu werden 
auf das, was kommt. 

Bei dem Märchenabend ging es um 
Märchen, die in ganz verschiedenen Bil-
dern vom Tod und Leben erzählten.

Mit den drei Begriffen: „Leben- Liebe-
Trauer“, aus dem Zitat von Rainer Maria 
Rilke, fasste die Märchenerzählerin das 
Geschehen in den Märchen daraufhin 
zusammen, die sie ganz spannend und 
auswendig vortrug. Anders als an bis-

herigen Märchenabenden -wo Märchen 
nacheinander erzählt wurden, lud Frau 
Rönker uns ein, nach jedem Märchen 
miteinander ins Gespräch zu kommen 	
und sich gemeinsam der Frage zu stel-
len: Was sagt mir das Märchen? Bei 
welchem Satz bleibe ich hängen? Lange 
dachten wir z.B. nach bei dem Märchen: 
„Der Tod und das Knäckebrot,“ was 
heißt oder bedeutet: „und der Tod nahm 
sich ein Stück Brot…“?

Viele wertvolle Impulse, Hinweise und 
Fragen wurden nach jedem Märchen 
ausgetauscht und von mancher Besuche-
rin mit nach Hause genommen. Und erst 
recht die Zusage aus dem letzten Mär-
chen:“ Glaubt an die Flügel, die euch 
wachsen können und habt immer einen 
Topf voll Lachen in Reserve.“

(Emmaus-AK)
 

Judith Rönker, Märchenerzählerin

Nie erfahren wir das Leben stärker als 
in großer Liebe und tiefer Trauer. „

Rainer Maria Rilke
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Mittagstisch (kfd)

Um neues, aufbrechendes Leben im 
Frühling ging es beim Mittagstisch zum 
Glockenklang am Donnerstag nach Os-
tern. Kinder der Grundschule Icker wa-
ren die Ehrengäste und trugen verschie-
dene Frühlingsgedichte vor, die sie mit 
Ludowika Menke – einer regelmäßigen 
Besucherin des Mittagstisches- auf Platt-
deutsch gelernt hatten. 

Enkel und Großeltern, diese beiden 
Generationen, bereichern sich immer 
wieder und sorgen für „doppelte Freu-
de“, wie eine Besucherin kundtat: „Le-
ckeres Essen und Kinderlachen“! So 
fröhlich und beschwingt die Kinder am 
Ende der gemeinsamen Mahlzeit auf-
traten, so still und nachdenklich waren 
dagegen alle Gäste beim Anfangsim-

puls, als Schwester Anne den Brief von 
Bischof Dominicus zum Tod von Papst 
Franziskus vorlas. 

Das Gebet „Pilger der Hoffnung“, dass 
Papst Franziskus zur Eröffnung des hl. 
Jahres geschrieben hatte, wurde gemein-
sam gebetet.

„Bei Tisch“ erzählte eine Besucherin: 
„Ich bin noch 2 Jahre älter als der Papst, 
und kann noch mit meinem Rollator 
nach hier schieben.“ Und so galt der Ge-
sprächsstoff an den Tischen an diesem 
Mittag dem verstorbenen Papst Franzis-
kus, dem eigenen Lebensalter und der 
Frage: „Wie lange Zeit haben wir wohl 
noch?“

Das Glockenklangteam

Mittagstisch zum Glockenklang
Bischofsbrief und plattdeutsche Frühlingsgedichte

Ehrengäste beim Mittagstisch: Kinder der Grundschule Icker. Dankeschön für die 
Kinder: Luftaufnahme von der Grundschule Icker und Umgebung. 

Foto: Christa Kriegisch
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Boule & S(ch)nack

Boulen und mehr mit neuem Logo
Super Start auf der neuen Boule Bahn!
21 Personen fanden sich bei schönstem 
Sommerwetter – obwohl es erst Ende 
April war beim ersten offiziellen Boule 
Spiel ein. Heike Scholz hatte eine gro-
ße Platte Pfirsichkuchen gebacken und 
Kaffeeduft kam aus der Pavillon-Küche, 
die der Gemeinde geschenkt wurde, statt 
sie mit dem Sperrmüll zu entsorgen! Die 
ersten Spieler starteten gleich zur Boule 
Bahn, zumal einige auch ihre eigenen 
Boule-Kugeln mitgebracht hatten.

Ein Originalton in der Whats-
App am gleichen Abend fasst 
das Treffen zusammen: „das war 
ein super Nachmittag. Es war 
schön, so viele nette Menschen 
kennengelernt zu haben. Ein 
besonderer Gruß geht an meine 
heutige Spielpartnerin Annette.“

Im Nu hatten sich mehrere 
Teilnehmerinnen diesen positiven Rück-
meldungen angeschlossen. 

„Kirche von unten“, „niederschwelli-
ges Angebot“, oder einfach „lebendige 
Gemeinde“ wie kirchliche Zeitschriften 
diese Art von Zusammenkünften nennen. 
Eines war sicher an diesem Nachmittag: 
„Gemeinde wird spürbar- ..sichtbar, Ge-
meinde wächst ständig, wird stark und 
lebendig.“, so wie es in unserem Musi-
callied „eine Vision“ immer wieder gern 
gesungen wird.

Und genau das wollte die Projektgrup-
pe mit dem Bau des Pavillons, des Back-
hauses und der Boule Bahn anregen: 
zusammenkommen, neue Menschen 
kennenlernen und „über Gott und die 
Welt“ reden.

Heike Scholz, Wilma Schröder-Schul-
hof und Beate Fernandez Rodriguez 
bilden das „Küchenteam“. Wolfgang 
Scholz und Willi Oevermann sind die 
Ansprechpartner fürs Boulen und geben 
die Kugeln heraus. So wird es jetzt jeden 
Dienstag ab 15 Uhr sein: selbstgebacke-
ner Kuchen, verschiedene Spielpartner/
innen und viel Zeit zum Kennenlernen 
und Schnacken beim „Boule und S(ch)
nack“.

Natürlich kann auch zu anderen Zeiten 
gespielt werden- nur jeden Dienstag ist 
die Bahn reserviert für eine „WhatsApp-
Gruppe Boulen“, die sich gerade bildet, 
und zu der sich jeder und jede gerne an-
melden kann, um bei Terminänderungen 
u.a. informiert zu sein. (Handy 0176 551 
30 705 oder 0176 551 57 146 ) 

Einfach dazukommen! Dabei sein 
macht Spaß! Und Bewegung tut gut!

Das Boule-Team
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Ökumenischer Seniorennachmittag
Zweimal im Jahr treffen sich die Senio-
rinnen und Senioren aus Icker und Ve-
hrte zum Ökumenischen Seniorennach-
mittag. Am 20. März fand das Treffen 
im Pfarrheim in Icker statt. Schwester 
Anne Voß begrüßte die Gäste in Ver-
tretung für den leider erkrankten Willi 
Oevermann. Die Lieder bei der Andacht 
begleitete Heinz Oberwestberg am Kla-
vier. Gemeinsam wurde der Text: „Der 
Sonnengesang“ von Franz von Assisi ge-
sprochen und bedacht. Der Text und die 
Bilder zum Sonnengesang sind aktuell 
im Forum am Dom ausgestellt.

Die Kaffeetafel war mit leckerem Ku-
chen vorbereitet und mit Frühlingsblu-
men geschmückt. Beim Kaffeetrinken ist 
immer Gelegenheit für das Gespräch und 
die Gelegenheit wurde reichlich genutzt.

Professor Michael Schmoll hatte dann 
wieder ein gemeinsames Singen vor-
bereitet. Lieder zu den Themen Passi-
on, Gerechtigkeit und Frieden aus dem 
Gotteslob wurden angestimmt und von 
Michael Schmoll am Klavier begleitet. 
Michael Schmoll besprach einige Texte 
und mehrere Melodien.

Schwester Anne Voß dankte zum Ab-
schluss dem Küchenteam für die freund-
liche Bedienung und Michael Schmoll 
für die unterhaltsame aber auch nach-
denkliche Musikreise.

Siegfried Wenning

Tischgottesdienst im Pfarrheim 
Wie doch die Zeit vergeht. Vor mehr als 
7 Jahren hieß es auf der Seniorenseite in 
den KirchenSpuren „Nun besteht unser 
Seniorenteam in Icker schon 25 Jahre! 
Das wollen wir feiern am Donnerstag, 
15. Februar 2018 um 9 Uhr mit einem 
Frühstücks-Buffett im Pfarrheim.“ Seit-
dem wurden einige Teammitglieder aus 
Altersgründen verabschiedet, neue ka-
men nicht nach, da es mehrere altersent-
sprechende Gruppen in unserer Gemein-
de gibt. z.B. 55plus oder die Gruppe JuSe 
aktiv, die Jungsenioren. Diese Gruppen 
können all das unternehmen, was unsere 
Seniorengemeinschaft vor Jahren auch 
gemacht hat: Unterwegs sein!

Unsere Seniorentreffs finden seit Jah-
ren in immer kleiner werdenden Rah-
men statt, da der Altersdurchschnitt 
immer größer wird. Deshalb wurde in 
der letzten Teamsitzung beschlossen, in 
Zukunft den Seniorennachmittag mit ei-
nem Tischgottesdienst im Pfarrheim zu 
beginnen. In netter Runde Kaffee zu trin-
ken, zu erzählen und einfach dankbar zu 
sein, dass wir uns noch treffen können. 

Willi Oevermann

Grillfest mit den Jung-Senioren
Donnerstag, 19. Juni, 
15:00 Uhr	 Eucharistiefeier im Pfarr-
heim 
15:45 Uhr	 gemeinsames Grillen und 
Austausch mit den Jungsenioren. JuSe 
aktiv
Sommerpause
Juli /August

Senioren

Senioren
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Moorwanderung durch das „Große 
Moor“ mit Führung
Das “Große Torfmoor” ist eines der 
letzten Hochmoorgebiete in Nordrhein-
Westfalen (NRW) mit typischer Arten-
ausprägung. Das Naturschutzgebiet ist 
in seiner Größe und Ausprägung einzig-
artig in NRW und hat europaweite Be-
deutung.

Das heißt, hier gibt es noch wachsen-
de Torfmoose, Sonnentau und Wollgras, 
Rosmarinheide und Lungenenzian. Ne-
ben diesen Moorpflanzen kann man mit 
etwas Glück auch viele, zum Teil selte-
ne Tiere, entdecken: Mooreidechse und 
Moorfrosch, Bekassine und Blaukehl-
chen sowie zahlreiche Libellenarten.

Auf unterhaltsame Weise lernen wir 
den Naturraum im wahrsten Sinne des 
Wortes von Grund auf kennen. Unser 
Moorführer gibt sein gesammeltes Wis-
sen gerne an uns weiter und würzt die 
Informationen mit Geschichte und Ge-
schichtchen. 

Die Führung dauert ca. 2 Stunden, 
Beginn 13 Uhr vor Ort Parkplatz 3 

Zum Kaffeetrinken fahren wir zur 
Burg Wittlage und kehren ein im Café 
„SANTA“

Ab ca. 17 Uhr geht es dann zurück und 
wir können den Tag in unserer Nachbar-
gemeinde auf dem Johannesfest in Vehr-
te ausklingen zu lassen….

Termin: 28. Juni, 12 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Icker, in Fahrge-
meinschaften
Kosten: bei 12 Personen je 6,50 € für die 
Führung. 

Anmeldung bitte bis zum 18. Juni an  
wolfgang.flohre@kabelmail.de oder 
telefonisch 05406 3992

für das JuSe-aktiv Planungsteam
Antonius Abels

Tipp von JuSe-aktiv
Für alle Interessierten, 
die 2. Telgter Fahrrad-
wallfahrt findet dieses 
Jahr am 30. Mai statt.

Die Radtour müsste 
in Eigenregie organi-
siert werden, in Telgte 
gibt es ein interessantes 

Programm, Verpflegung und einen ge-
meinsamen Abschluss-Gottesdienst.

Cornelia Flohre
Fotos: Cornelia Flohre

JuSe Aktiv / Mum(m)

-	 versteht sich als „offene Gruppe“ für alle 
junggebliebenen Seniorinnen und Senioren. 

- 	 Alle, die Spaß an unseren Aktivitäten haben, 
sind herzlich willkommen.
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Gottesdienstzeiten

7. Sonntag der Osterzeit, 1. Juni 2025
So.,	 01.06.	 9:15	 Eucharistiefeier 
			   Kollekte: kirchliche Gebäude
Di.,	 03.06.	 8:30	 Eucharistiefeier kfd, anschließend Frauenfrühstück
			   Kollekte: Frauenmissionswerk
Fr.,	 06.06.	 9:30	 Hauskommunion

Pfingsten, 8. Juni 2025
So.,	 08.06.	 9:15	 Hl. Messe zum Pfingstfest (Icker Kantorei)
			   Kollekte: RENOVABIS
Pfingstmontag, 9. Juni 2025
Mo.,	 09.06.	 10:00	 ökumenischer Pfingstgottesdienst (alle Chöre)
			   (Marktring Belm)
Di.,	 10.06.	 8:30	 Eucharistiefeier
Mi.,	 11.06.	 19:30	 Abendlob am Mittwoch
			   Gestaltung: Krankenbesuchsteam, anschl. „Brot und Wein“ 	
			   (Pfarrhaus)

Dreifaltigkeitssonntag, 15. Juni 2025
So.,	 15.06.	 7:00	 Männerwallfahrt nach Rulle
		  10:00	 Wortgottesdienst zum Bolzplatzturnier (Bolzplatz Icker) 
			   Kollekte: Katholikentag
Di.,	 17.06.	 8:30	 Eucharistiefeier 
Do.,	 19.06.	 15:00	 Seniorengottesdienst, anschl. Grillfest
Sa.,	 21.06.	 10:30	 Diamantene Hochzeit (Icker Kantorei)
			   Heinrich und Elisabeth Schawe 

12. Sonntag im Jahreskreis, 22. Juni 2025
So.,	 22.06.	 10:00	 Hl. Messe zu Fronleichnam mit Prozession 
			   (Liturgie-AS/alle Chöre)
			   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde
Di.,	 24.06.	 8:30	 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken
Do.,	 26.06.	 19:00	 Abendlob im Pavillon (kfd), anschl. Mittsommerabend
Sa.,	 28.06.	 15:30	 Trauung: Christian Wessel und Katharina Decker

Petrus und Paulus, 29. Juni 2025
So.,	 29.06.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Hl. Vater
	 	 12:15	 Tauffeier: Matilda Klemann und Mia und Lotta Ströer
Di.,	 01.07.	 8:30	 Eucharistiefeier kfd, anschließend Frauenfrühstück
			   Kollekte: Frauenmissionswerk
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Gottesdienstzeiten

Di.,	 01.07.	 10:00	 Schulgottesdienst der 4. Klassen (Grundschule Vehrte)
Mi.,	 02.07.	 9:00	 Schulgottesdienst der 4. Klasse (Grundschule Icker)
	 	 19:30	 Abendlob, (Icker Kantorei, anschl. Dämmerschoppen)
Fr.,	 04.07.	 9:30	 Hauskommunion

14. Sonntag im Jahreskreis, 6. Juli 2025
So.,	 06.07.	 9:15	 Eucharistiefeier -entfällt-
		  15:00	 Festgottesdienst zur Einführung von Pfarrer Hermann Prinz
			   Kollekte: Jugendarbeit/Zeltlager
Di.,	 08.07.	 8:30	 Eucharistiefeier 
		  9:30	 Reisesegen für das große Zeltlager
Sa.,	 12.07.	 8:00	 Andacht der Fußwallfahrer nach Telgte 

15. Sonntag im Jahreskreis, 13. Juli 2025
So.,	 13.07.	 9:15	 Eucharistiefeier, Kollekte: kirchliche Gebäude
Di.,	 15.07.	 8:30	 Eucharistiefeier 

16. Sonntag im Jahreskreis, 20. Juli 2025
So.,	 20.07.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Förderung ökologischer Maßnahmen
		  9:30	 Reisesegen für das kleines Zeltlager
	 	 12:15	 Tauffeier: Emilia Riedel
Di.,	 22.07.	 8:30	 Eucharistiefeier
Sa.,	 26.07.	 15:30	 Schützengottesdienst in Icker (Bläsercohr Rulle)
			   Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit

17. Sontag im Jahreskreis, 27. Juli 2025
So.,	 27.07.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit
Di.,	 29.07.	 8:30	 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken

Hauskommunion: 
Es kann viele Gründe geben, warum jemand nicht oder nicht mehr an der Eucha-
ristiefeier in der Kirche teilnehmen kann. Sollten Sie für sich oder Ihre Angehörigen 
die Hauskommunion wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an: für Icker Tel. 
880026, bzw. für Belm Tel. 880056. 
Nächste Termine: am Herz-Jesu-Freitag: 6. Juni und am Freitag: 4. Juli.
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Aus der Kirchengemeinde 

Erstkommunion 2025  
Ende April haben bei bestem Wetter 13 
Kinder gemeinsam mit ihren Familien 
das Fest der Erstkommunion gefeiert. 
Musikalisch begleitet von den „Rhyth-
mics“ unter der Leitung von Nicole 
Schulte und Sören Schulte an Keyboard 
und Orgel und gemeinsam mit General-
vikar Ulrich Beckwermert. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die in und um 
den Festgottesdienst und an die Kateche-
tinnen, die in der Vorbereitung auf dieses 
Fest, mitgewirkt haben! 

Ferien ohne Koffer
An den ersten beiden Sommerferienta-
gen finden wieder „Ferien ohne Koffer“ 
statt. Es gibt am Donnerstag, 3. Juli und 
Freitag, 4. Juli jeweils von 8:30 Uhr bis 
12:30 Uhr ein sommerliches Programm 
für alle Kinder von 6-12 Jahren. Weitere 
Infos siehe Flyer. Anmeldungen sind ab 
sofort über den QR-Code möglich. 

Ein Tag voller Aben-
teuer – Unterwegs auf 
den Spuren des Paulus
Am 5. Juli wird die St. 
Michaeliskirche Evers-
burg beim ökumeni-
schen Kinderkirchentag 
zum Schauplatz einer 
großen Abenteuerrei-
se. Bist du bereit? Pack 
deinen Mut und deine 
besten Freund:innen 
ein! Denn du wirst sie 
brauchen, wenn du in 

die Welt von Paulus eintauchst: Schiff-
bruch, Gefängnis, Erdbeben! Die Bibel 
erzählt uns von seinen spannenden Er-
lebnissen – und wir entdecken sie ge-
meinsam beim Hören, Sehen, Miterle-
ben und Mitspielen.

Dich erwarten abenteuerliche Ge-
schichten, Spiele, Bastelaktionen und 
ganz viele andere Kinder im Alter von 
6 bis 11 Jahren. Und etwas leckeres zu 
Essen gibt es natürlich auch.

Und zwar am Samstag, 5. Juli, von 10 
bis 15 Uhr in der St. Michaeliskirche 
Eversburg (Kirchstraße 7).

Kostenbeitrag: 3 Euro pro Kind. Die 
Veranstaltung wird u.a. durchgeführt mit 
den ev. Kirchengemeinden in Vehrte und 
Belm. Anmeldung über den QR-Code 
bis 23. Juni (freigeschaltet ab 30. Mai).

Rückfragen an: Diakonin Annika 
Schulze Tel: 05406 7998, Mail: schul-
ze@ckbelm.de 

Regine Gelhot
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Einladungen

Wir laden zu „Bibel und Rucksack“ 
herzlich ein. Wir beginnen mit einem bi-
blischen Impuls an der Emmaus-Kapelle 
und gehen dann ca. 2 Stunden durch die 
wunderschöne Natur, die gerade in die-
ser Jahreszeit dazu einlädt.

Zwei Stunden mit 
Bibel und Rucksack

Termine: 

Donnerstag,	 5. Juni
Donnerstag,	 19. Juni
Donnerstag,	 3. Juli
Donnerstag,	 17. Juli
Donnerstag,	 31. Juli

jeweils um 14 Uhr an der Emmaus-
Kapelle.

Mittagstisch zum Glockenklang
Termine: 

Mittwoch	 4. Juni
Mittwoch	 18. Juni
Mittwoch	 2. Juli
Mittwoch	 16. Juli
Mittwoch	 30. Juli

jeweils um 11:45 Uhr im Pfarrheim.

Wer teilnehmen möchte, möge sich bit-
te bei Christa Kriegisch, (Tel. 0171 76 
19 653) oder im Pfarrhaus unter (Tel. 
880025) anmelden.

Abendlob Termine:

Mi., 11. Juni, 19:30 Uhr,  
	 Krankenbesuchsteam

Mi.,   2. Juli, 19:30 Uhr 
	 Icker Kantorei, anschl.  
	 Dämmerschoppen

Do., 26. Juni 19:00 Uhr 
	 Abendlob der kfd im  
	 Pavillon

Boule & S(ch)nack
3., 10., 17. und 24. Juni

1., 8., 15., 22., und 29. Juli

Dienstags, jeweils von 15 - 17 Uhr
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Nachlese

Hunderttausende Menschen waren zur 
Beerdigung von Papst Franziskus in 
Rom und sind es auch noch in den Ta-
gen danach, bis zum Konklave. Darunter 
auch unser Pastoralreferent Tobias Otte

Tobias Otte ist Pastoralreferent und 
Referent in der Abteilung Weltkirche 
– er hat bei der Trauerfeier und später 
auch am Grab persönlich Abschied ge-
nommen:

 

„Ich bin spontan zur Trauerfeier nach 
Rom gereist und die Erfahrungen dort 
waren bewegend und machen mich nach-
denklich: über meine Perspektiven auf 
Kirche und meine Berufung als Christ in 
der Welt, im Bistum Osnabrück, im All-
tag in der Gemeinde … Die Atmosphäre 
während der Trauerfeier war von einer 
tiefen Dankbarkeit der Anwesenden ge-
prägt. Trotz der enormen Menschenmen-
ge herrschte eine andächtige Stille, ins-
besondere als die Totenglocke läutete. Es 
war ein Moment der kollektiven Besin-
nung, der die weltweite Verbundenheit 

mit dem Papst und der Kirche spürbar 
machte. Besonders eindrucksvoll war 
die Einbindung verschiedener liturgi-
scher Traditionen. Die Abschiedsgebete 
und -gesänge der ostkirchlichen Tradi-
tionen in Arabisch und Griechisch. Das 
lateinische Gebetsheft ermöglichte eine 
Einheit im Gebet, die trotz aller Diver-
sität der Weltkirche EINE Glaubensge-
meinschaft ausdrückte.

Die Vielfalt der anwesenden Gläubi-
gen aus aller Welt hat mich tief beein-
druckt und lässt mich demütiger werden. 
Es wurde deutlich, wie Papst Franziskus 
Brücken zwischen Kulturen und Kon-
fessionen gebaut hat. Sein Aufruf, an 
die Ränder der Gesellschaften zu gehen, 
Hoffnung zu stiften und Barmherzigkeit 
zu leben, bleibt eine bleibende Heraus-
forderung für uns alle. Papst Franziskus 
war und bleibt ein Hirte der Hoffnung. 
Sein Leben und Wirken erinnern uns 
daran, dass der Mensch im Mittelpunkt 
steht und dass unsere Aufgabe als Chris-
tinnen und Christen darin besteht, die 
Frohe Botschaft in die Welt zu tragen – 
besonders zu denen, die am meisten dar-
auf angewiesen sind.“ (aus der Bistums-
Homepage)

Tobias Otte

Trauer und Hoffnung – 
Eindrücke aus Rom von Pastoralreferent Tobias Otte
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Ökumene

Während in Rom die Glocken läuteten 
und viele Menschen auf die Vorstellung 
des neuen Papstes warteten, versammel-
te sich im Pfarrheim am 8. Mai eine klei-
ne Gruppe Ökumenebegeisterter. Nach 
einem kurzen inspirierenden Vortrag von 
Stephanie van de Loo, der Ökumenebe-
auftragten des Bistums, wurde gemein-
sam überlegt, wie die Ökumene in Icker 
und Vehrte noch lebendiger und bunter 
werden kann. Alle waren sich einig, dass 
Ökumene in Vehrte und Icker bereits in-
tensiv und selbstverständlich praktiziert 
wird. Dies soll aber nicht „nur“ in den 
traditionellen und bewährten Formaten 
weitergeführt, sondern durch besondere 
Highlights ergänzt werden. „Weniger 
ToDos – mehr Tadaas!“ fasste Stephanie 
van de Loo den Gedanken zusammen. 
Wie könnte so ein 
„Tadaa“ aussehen? 
Viele Ideen kamen 
beim gemeinsamen 
Brainstorming auf: 
ein christlicher Ki-
noabend, ein Tauf-
(Erinnerungs-)Ort 
am Fluss, ein Laby-
rinth, ein ökumeni-
scher Kinderchor … 
es gibt so viele Mög-

lichkeiten, verbindende Momente zu ge-
stalten!

Um das Alltägliche und das Außerge-
wöhnliche zukünftig auf noch kürzeren 
Wegen auf die Beine zu stellen, wurde 
spontan eine WhatsApp-Gruppe gegrün-
det. Diese darf natürlich noch viel größer 
werden. Wer dabei sein möchte schreibt 
einfach kurz an Sonja Drehlmann unter 
der Nummer: 0176-20109051!

Die ersten Projekte, die über diese 
Gruppe konkret geplant werden, sind ein 
Kinoabend - für den das Preisgeld des 
Ökumenepreises eingesetzt werden soll 
- und ein gemeinsamer Glaubensort am 
Icker und Vehrte verbinden Fluss. Dabei 
sein ist alles, meldet Euch also gerne und 
gestaltet mit!

Sonja Drehlmann

Weniger ToDos – mehr Tadaas!
Ökumenischer Workshop geht neue Wege
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Kirchenvorstand

Zweimal im Jahr lädt der Grundstücks- 
ausschuss des Kirchenvorstandes zu 
Rund um den Kirchturm, Pfarrheim, 
Pfarrhaus und Emmaus Kapelle herz-
lich ein: im Frühjahr und im Herbst. 
Wurden bis vor kurzem noch persönli-
che Einladungsbriefe verteilt, so geht 
es heute auch hier digital! oder über die 
KirchenSpuren und „Vermeldungen“. In 
einer WhatsApp-Gruppe schreibt Hu-
bert Vogt alle an, die einmal dabei wa-
ren und ihre Handy Nummer dafür frei 
gegeben haben. Gerne können weitere 
Gemeindemitglieder in diese Gruppe 
aufgenommen werden, denn nur wenn 
viele „fleißige Hände“ da sind, macht 
es alle Freude. (Fast) seit ihrem Haus-
kauf in Icker bringt uns Brigitte Lulis 
für die gemeinsame Frühstückspause, 
die „geschmierten Brötchen“ und Chris-
tel Jansing sorgt mit „ihrem Team“ für 
den Kaffee und Spüldienst. Nicht fehlen 
dürfen die Trecker mit Anhänger, mal 
von Brockmann, Kleine-Wechelmann, 
Hammerlage oder Lüeske, je nachdem, 
wer an dem Termin gerade Zeit hat. 
Schmerzlich vermisst wurde der kürz-
lich verstorbene ehemalige Vorsitzende 
des KV-Grundstück-Ausschusses, Herr 
Clemens Wessel, der bei der letzten Ak-
tion ebenfalls mit dem Anhänger dabei 
war. Ja, und ganz wichtig, die vielen 
Ehrenamtlichen die dann Laub harken, 
Hortensien schneiden, fegen oder was 
je nach Jahreszeit gerade anfällt. Was 

wäre Icker ohne die vielen Ehrenamtli-
chen, denen unser herzlicher Dank ge-
bührt, denn wir alle freuen uns über das 
gepflegte Umfeld „Rund um den Kirch-
turm“. Und schon jetzt zum Vormer-
ken: Samstag, 15. November ab 9 Uhr 
Herbstaktion „Rund um den Kirchturm“.

PS: In der gleichen Woche war auch 
auf dem Parkplatz „Mittendrin“ die 
Monats-Gruppe ganz fleißig und hat 
„Frühjahrsputz“ gehalten! Danke an 
alle Hobbygärtner, Hobby-Handwerker, 
Parkplatzgärtner und Emmaus-Teams 
„buten un binnen“ sowie alle Ehrenamt-
liche in unserer Gemeinde.

Hubert Vogt, KV 

Der Pavillon als „schützendes Dach“ 
Fotos: Christel Jansing

 Frühjahrsaktion
Rund um den Kirchturm
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Aktuelles

Zeitgleich mit dem Einzug des Frühlings 
gab es erneute Arbeitseinsätze auf der 
Pfarrwiese. 

Der Sandkasten wurde verlegt, damit 
es einen direkten Zugang vom Friedhof 
zum Pavillon gibt und umgekehrt.

Mittagspause nach getaner Arbeit 
Foto: Christel Jansing

Der Backofen wurde in 5 Etappen -50 
Grad - 100 Grad - 150 Grad-200 Grad 
und zuletzt auf 250 Grad angeheizt. So 
hatte es uns der Ofenverkäufer angera-
ten. Nun ist der Backofen startklar und 
es folgt der „Ausbildungskurs“: “Wie 
bediene ich den Backofen richtig?“ heißt 

es dann für die zwanzig ehrenamtlichen 
„Bäckerinnen und Bäcker“. Danach 
können sich Vereine, Verbände oder 
Gruppen der Kirchengemeinde bei den 
„ausgebildeten Backteams“ zu einem 
„Backevent“ anmelden. Wie so oft gilt 
auch hier „Gut Ding braucht Weile.“

Foto: Uwe Kriegisch

Erneuerter Arbeitseinsatz auf der Pfarrwiese
Sandkasten verlegt – Backofen angeheizt
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Bücherei

In den letzten Kirchenspuren berich-
tete ich bereits über unsere Überlegung, 
die Öffnungszeiten der Bücherei für un-
sere LeserInnnen um einen Nachmittag 
auszuweiten. Wir freuen uns sehr, dass 
sich ein neues Team für Donnerstag-
nachmittag gefunden hat. Seit dem 8. 
Mai 2025 ist die Bücherei nun auch don-
nerstags von 16:30 – 18:00 Uhr geöffnet. 
Wir wünschen uns, dass dieser Tag auch 
gut angenommen wird und freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Folgende Ehrenamtliche sind aktuell 
in der Bücherei -jeweils in Zweierteams-  
tätig:
Dienstag
Ingrid Groth, Angelika Loch, Cornelia 
Wenning ( vormittags)
Petra Braun, Bianca Kuhlmann, Charlott 
Linkemeyer, Louisa Linkemeyer, Anja 
Ritz, Wilma Schröder-Schulhof Annette 
Ziemann (nachmittags)
Donnerstag
Sigrid Dieckmann, Ingrid Langewand, 
Kimberly Lübbersmann, Renate Milster-
Schier
Freitag vormittag (schulinterne Auslei-
he außer in den Ferien)
Elena Lüeske

Im Frühjahr haben wir zahlreiche neue 
Bilderbücher für Kinder ab 2 Jahren be-
schafft. 

In unserem Onlinekatalog www.bib-
kat.de/icker sind alle Medien unseres 
Bestandes zu finden. Auf der Startseite 
werden die Neuerwerbungen u. a. die 
neuangeschafften Bilderbücher ange-
zeigt. Laden Sie dazu die bibkat-App auf 
Ihr Handy oder Tablet. Diese kostenlose 
App ist entweder im Playstore Android 
oder iOS AppStore zu finden. Viel Spaß 
beim Stöbern!

Wer Anregungen für Neuerwerbungen 
hat, kann jederzeit einen Wunschzettel 
ausfüllen und während der Öffnungs-
zeit am Dienstag abgeben oder auch per 
Email an folgende Adresse senden:  bue-
cherei-icker@web.de

Cornelia Wenning
Büchereileitung

Neues aus der Bücherei
Zusätzliche Öffnungszeit am Donnnerstagnachmittag

Ausleihzeit Bücherei:
Dienstags 11:00 bis 12:00 Uhr
Dienstags 16:30 bis 18:00 Uhr

Donnerstags 16:30 bis 18:00 Uhr
(Auch in den Ferien)
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Jugend

Alles rund ums Zeltlager 
Am 8. Juli geht es endlich wieder los ins 
Zeltlager; dieses Jahr nach Kelze. Zuerst 
verbringen die Gruppenleiter 10 Tage 
mit den 10–15-jährigen „großen“ Kin-
dern und Jugendlichen auf dem Platz; 
am 21. Juli folgt das kleine Lager mit 
den 7–9-Jährigen für 5 Tage. 

Spenden
Wegen der immer weiter steigenden 
Kosten für Lebensmittel, Platzmiete und 
weitere Ausgaben sind wir auf Spenden 
angewiesen. Wir freuen uns deshalb sehr 
über Geld-, Sach- und Lebensmittelspen-
den. Lebensmittelspenden (z. B. Kekse, 
Nutella, Margarine, Marmelade, Nudeln, 
Reis) können am 4. Juni von 19:30 bis 
20:30 Uhr oder am 22. Juni von 11 bis 12 
Uhr abgegeben werden. Frische Lebens-
mittel wie Obst oder Kuchen nehmen 
wir am 4. Juli von 15 bis 17 Uhr bei der 
Gepäckabgabe entgegen. Bei größeren 
Mengen freuen wir uns über eine kurze 
Nachricht im Vorfeld!

Sachspenden wie Schlafsäcke, Luft-
matratzen oder Werbegeschenke neh-
men wir ebenfalls gerne an. Aktuell sind 
wir besonders auf der Suche nach einem 
funktionstüchtigen Kühlschrank und Ge-
frierschrank zur Lagerung von Lebens-
mitteln und Medikamenten. Auch über 
eine Waschmaschine und einen Trockner 
würden wir uns sehr freuen, falls jemand 
etwas Passendes abgeben kann.

Geldspenden können an folgendes Kon-
to überwiesen werden: Zeltlager Icker 
IBAN: DE53 2655 0105 0009 8115 63 
Wir danken euch von Herzen für jede 
Unterstützung – sie hilft uns sehr, die 
stetig steigenden Kosten abzufedern und 
das Lager weiterhin für alle Kinder mög-
lich zu machen.

Überfälle
Natürlich freuen wir uns auch dieses Jahr 
wieder über zahlreiche Überfälle im gro-
ßen Zeltlager! Eine Anmeldung ist aus-
schließlich per WhatsApp-Nachricht bei 
Miriam Flohre (Tel: 0 1578 8362457) 
möglich – bitte meldet euch frühzeitig 
an, da wir bei zu vielen Anfragen ge-
zwungen sind, Gruppen abzusagen oder 
Anfragen gar nicht erst anzunehmen. 
Die Adresse lautet: Zum Hahnenberg 
99A, 34369 Hofgeismar. Die Überfallre-
geln findet ihr auf unserer Website www.
jugendicker.de oder auf Instagram (@ju-
gend_icker). Über den QR-Code könnt 
ihr außerdem unserem WhatsApp-Kanal 
folgen, um keine Neuigkeiten rund ums 
Zeltlager zu verpassen!

Moritz Molitor
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Mitteilungen

Taufen – Geburtstage – Ehejubiläen – Verstorbene  

Aus Datenschutzgründen werden Taufen, Geburtstage, Ehejubiläen und 
Verstorbene nicht im Internet veröffentlicht.  

Diese Daten sind nur in der Papierversion ersichtlich. 

Der Pfarrbrief liegt im Schriftenstand der Kirche aus. 
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Regelmäßige Termine

Montags: 
09:00 - 12:00	 Hobby-Handwerker (HHW´s) (14tägig) 
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 3 (Justus Wessel, Jan-Hendrik Küthe, 14-tägig) 
18:00 - 19:45	 Yoga-Kurs (Kath. Erwachsenen Bildungswerk) 

Dienstags:
11:00 - 12:00	 Öffnungszeit Bücherei (auch in den Ferien)
15:00 - 17:00	 Boule&S(ch)nack
15:00 - 17:30	 Öffnungszeit Pfarrbüro 
16:30 - 18:00	 Öffnungszeit Bücherei (auch in den Ferien)
19:30 - 21:30	 Probe Icker Kantorei

Mittwochs:
11:45 - 13:15	 Mittagstisch zum Glockenklang (14-tägig)
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 3 (Justus Wessel, Jan-Hendrik Küthe, 14-tägig) 
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 4/5 (Joana Bolte, Charlott Linkemeyer, Hannes Placke,
	 Mara Gildemeister, Annika Oberwestberg)
19:30 - 20:30	 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)
20:05 - 21:30	 Taktstreicher (L. Meier zu Farwig)

Donnerstags:
09:00 - 11:30	 Öffnungszeit Pfarrbüro
14:00 - 16:00	 Bibel und Rucksack (14-tägig)
16:30 - 18:00	 Öffnungszeit Bücherei (auch in den Ferien)
17:45 - 18:45	 Gruppe: Kl. 6/7 (Inga Thünemann, Emma Molitor)
18:00 - 19:00	 Gruppe: Kl. 8/9 (Miriam Flohre, Tom Schmidt, Leon Hamacher)

Freitags:
09:00 - 10:00	 Sport für Jeder(M)ann (Turnhalle Vehrte)
09:30 - 11:00	 Krabbelgruppe (Marlen Hammerlage, Turnhalle Icker Schule)
16:00 - 17:00	 Rhythmics Kinderchor (Nicole Schulte) 

Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft:

Samstag	 17:30 Uhr	 Belm, St. Dionysius (Vorabendmesse)

Sonntag	 09:15 Uhr	 Icker
	 10:45 Uhr	 Belm, St. Josef

Dienstag	 08:30 Uhr	 Icker

Mittwoch	 08:30 Uhr 	 Belm, St. Dionysius
	 19:30 Uhr	 Icker, Abendlob (außer Ferien)

Freitag	 08:30 Uhr	 Belm, St. Josef



28

Auf einen Blick 

Termine Juni 2025 (Gottesdienste siehe Seite 16/17) 
Treffpunkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben. 

Mo.,	 2. Juni	 9:30	 Krankenbesuchsteam (Abendlob vorbereiten)
Di.,	 3. Juni	 8:30	 kfd-Messe, anschl. Frühstück 
Mi.,	 4. Juni	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Mi.,	 4. Juni	 18:30	 Musical-Werkstatt
Do.,	 5. Juni	 14:00	 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
Fr.,	 6. Juni	 19:30	 Bibelgespräch mit Schwester Anne (Pharrhaus)
Mi.,	 11. Juni	 19:00	 Gremien Info zum Dekants-Prozess in Ostercappeln
Mi.,	 11. Juni	 19:30	 Abendlob, anschl. Brot und Wein (Bibelkeller Pfarrhaus)
Do.,	 12. Juni	 14:30	 kfd-Gruppe 55plus
Do.,	 12. Juni	 18:00	 kfd-Gruppe KaF (Kreis aktiver Frauen), Radtour
Do.,	 12. Juni	 20:00	 Öffentlichkeits-Ausschuss-Sitzung (PGR)
Sa.,	 14. Juni	 16:00	 Waldkirche: Spaziergang mit Trauernden
	 	 	 (Treffpunkt Emmaus-Kapelle)
So.,	 15. Juni	 10:00	 Wortgottesdienst zum Bolzplatzturnier auf dem Bolzplatz
Mo.,	 16. Juni	 9:00	 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo.,	 16. Juni	 19:30	 Arbeitskreis Pfarrgemeinde kreativ (Pfarrheim Keller)
Di.,	 17. Juni	 19:00	 Kolping-Vorstand-Sitzung
Mi.,	 18. Juni	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Mi.,	 18. Juni	 18:30	 Musical-Werkstatt
Do.,	 19. Juni	 14:00	 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
Do.,	 19. Juni	 15:00	 Seniorengottesdienst anschl. Grillfest mit Jung-Senioren
Fr.,	 20. Juni	 19:00	 Regenbogen-Dinner auf der Pfarrwiese
So.,	 22. Juni	 10:00	 Fronleichnamsmesse im Pavillon und Prozession 
Do.,	 26. Juni	 19:00	 Abendlob (kfd) - Mittsommerabend
Fr.,	 27. - 29. Juni	 Vater-Kind-Zeltlager in Ankum (Kolping)
Fr.,	 27. - 28. Juni	 KaF (Kreis aktiver Frauen) kfd, (Fürstenau)
Sa.,	 28. Juni	 12:00	 JuSe aktiv – Führung durch das Großes Torfmoor (Lübbecke)
Sa.,	 28. Juni	 14:00	 Gemeindefest zum Jubiläum (Joh. Kirchengemeinde Vehrte)
Mo.,	 30. Juni	 9:00	 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)

Termine Juli 2025 
Di.,	 1. Juli	 8:30	 kfd-Messe, anschl. Frühstück 
Mi.,	 2. Juli	 9:00	 Schulgottesdienst der 4. Klasse (Grundschule Icker)
Mi.,	 2. Juli	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Mi.,	 2. Juli	 19:30	 Abendlob mit der Icker Kantorei, anschl. Dämmerschoppen
Do.,	 3. Juli	 14:00	 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
Do.,	 3. Juli	 20:00	 Redaktionsschluss KirchenSpuren
So.,	 6. Juli	 15:00	 Festgottesdienst zur Einführung von Pfr. H. Prinz (Icker)
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Auf einen Blick / Außerdem

Mo.,	 7. Juli	 13:00	 Hufeisen/Leader
Di.,	 8. Juli	 9:30	 Reisesegen für das große Zeltlager Icker
Di.,	 8. Juli	 bis	 18. Juli – Großes Zeltlager Icker
Do.,	 10. Juli	 20:00	 Öffentlichkeits-Ausschuss-Sitzung PGR
Sa.,	 12. Juli	 bis	 Sonntag, 13. Juli – Telgter Wallfahrt
Mi.,	 16. Juli	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Do.,	 17. Juli	 14:00	 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
So.,	 20. Juli	 9:30	 Reisesegen für das kleines Zeltlager Icker
So.,	 20. Juli	 bis	 25. Juli – Kleines Zeltlager Icker
Mi.,	 30. Juli	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Do.,	 31. Juli	 14:00	 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)

Nachruf Pastor Teckentrup

Am 10. Mai 2025 wurde Pastor Klaus 
Teckentrup nach kurzer schwerer Krebs-
erkrankung von Gott heimgerufen. In 
den Mittagsstunden schlief er in seiner 
Wohnung friedlich ein. Er wurde 83 
Jahre alt und war fast 50 Jahre Priester. 
Viele Menschen nahmen noch persön-
lich von ihm Abschied. In Belm wirkte 
er fast 12 Jahre. Als pensionierter Pfarrer 
kam er im November 2013 ins Haus St. 
Marien und war zugleich als Subsidiar in 
Belm und Icker eingesetzt. Sein Leben 
war geprägt von den Sakramenten der 
Kirche, in denen Gottes Nähe besonders 
erlebbar wird.  Neben der täglichen hei-

ligen Messe in der Mutterhauskirche St. 
Marien half er in der Pfarrgemeinde und 
darüber hinaus. Er war immer bereit, 
Gottesdienste zu übernehmen. Bis zu-
letzt war er regelmäßig zusätzlich noch 
in Lemförde zum Sonntagsgottesdienst. 
Lange Jahre bot er monatlich das Sakra-
ment der Buße an, spendete vielen Men-
schen die Krankensalbung oder brachte 
ihnen die Krankenkommunion. Vielen 
gab er das letzte Weggeleit und feierte 
das Requiem für sie. Sehr gerne feierte 
er aber auch Hochzeiten oder Jubiläen 
mit Familien, die er teilweise jahrzehnte-
lang begleitete. Seine Krankheit nahm er 
mit Vertrauen und Gelassenheit an und 
gab sein Leben bewusst in die Hände 
seines Schöpfers zurück, gemäß seinem 
Primizspruch: „So hat er gesprochen, 
dein Schöpfer, Jakob, dein Bildner, Isra-
el, fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst, ich habe dich mit Namen gerufen, 
du bist mein.“ (Jes 43,1). R.I.P.

Schwester M. Hanna
Liebfrauenschwestern
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Kinderflohmarkt 
auf dem Schulhof der Grundschule Icker, 
Lechtinger Straße 88, 49191 Icker am 
14. Juni von 11 bis 13 Uhr mit Cafeteria.
Standaufbau ab 10 Uhr, 

Standgebühr: 6 € für 3m - jeder weitere 
Meter 1€, Kinder 2 € für 1 kleine Decke, 
Tische müssen mitgebracht werden
Keine Anmeldung erforderlich.
Bei Regen fällt der Flohmarkt aus. 

Anja Schröder

Bolzen am Donerstag 
Eine Möglichkeit, sich gezielt auf die 
Ickeraner Straßenmeisterschaft vorzu-
bereiten und mit dem Platz vertraut zu 
machen, ist das Kicken auf dem Bolz-
platz. Die Gruppe trifft sich donnerstags 
um 19 Uhr. Egal ob „Talent“ oder „Rou-
tinier“, ob im Verein aktiv oder nicht, ob 
Frau, Mann oder Kind: Jede und jeder, 
der Lust hat sich in geselliger Runde zu 
bewegen, ist herzlich willkommen! Und 
vielleicht kann dabei schon so manch 
eine mögliche Gegenspielerin oder ein 

möglicher Gegenspieler analysiert wer-
den. Ansprechpartner ist Stefan Witte 
(Tel. 0171 4410247). 

Die Gruppe trifft sich natürlich auch 
nach der Straßenmeisterschaft donners-
tags auf dem Bolzer. In einer WhatsApp-
Gruppe wird darüber informiert, falls 
das Kicken mal ausfällt.

Lars Herrmann

Wir haben einen neuen Sponsor:

Die Firma Fromme aus Vehrte 
konnte als neuer Sponsor für die 

KirchenSpuren gewonnen werden.


